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Stadt Gladbeck Gladbeck, 25.03.2019 

 Vorlage Nr. 19/0163 

Federf. Stadtamt: Geschäftsstelle Rat und Bürger 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Rat Bürgermeister Roland Entscheidung 04.04.2019 4 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Demonstration gegen Rechtsextremismus 

 
Begründung: 

 

Die rechtsextreme Vereinigung „Patrioten NRW“ hat für den 06. April 2019, 14 Uhr, bei der Kreispolizei 

(Genehmigungsbehörde) eine Kundgebung auf dem Willy-Brandt-Platz unter dem Motto „Gegen Gewalt 

auf den Straßen“ angemeldet. 

 

Die Patrioten NRW sind eine rechtsextreme Kleinstgruppe, die auch im Bündnis mit größeren neonazis-

tisch und rechtspopulistisch agierenden Gruppen kooperiert. Angstgefühle, allgemeine Politikverdrossen-

heit und Gewalt gegen Frauen werden von den Patrioten NRW instrumentalisiert für Rassismus und Nati-

onalismus. 

 

Am 5. Juli 2008 hat ebenfalls eine Kundgebung aus der rechtsradikalen neonazistischen Szene in Glad-

beck stattgefunden. Vor diesem Hintergrund hat der Rat der Stadt Gladbeck am 19. Juni 2008 den beige-

fügten Aufruf gegen Rechtsextremismus (Anlage) beschlossen und diesen aufgrund von rechtsradikalen 

Schmierereien an der Stele am Ehrenmal, der DITIB-Moschee, am Tunnel Goetheplatz, pp. mit Beschluss 

vom 11. Oktober 2008 ausdrücklich bekräftigt. 

 

Für den 6. April 2019, 13 Uhr hat das „Gladbecker Bündnis für Courage“ aktuell zu einer Gegen-

demonstration gegen die Patrioten NRW am Europaplatz aufgerufen. Das „Gladbecker Bündnis für  

Courage“, ein Zusammenschluss aus kirchlichen, gewerkschaftlichen, politischen und weiteren Verbänden 

und Gruppierungen sowie engagierten Privatpersonen, setzt sich seit längerem aktiv gegen Rechtsextre-

mismus und Ausgrenzung, für eine offene und tolerante Stadtgesellschaft ein. Die Gegendemonstration 

wird durch die Stadt Gladbeck begrüßt und unterstützt. 

 

Zeitgleich findet auf dem Willy-Brandt-Platz eine weitere Kundgebung von „Die Partei“ unter dem Motto 

„Kriminalität muss Deutsch bleiben!“ statt. Über den Ablauf der geplanten Demonstrationen wird in der 

Sitzung mündlich berichtet. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine x 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Rat der Stadt Gladbeck wendet sich gegen die geplante rechtsextreme Kundgebung und ruft zur 

Teilnahme an der Gegendemonstration des Gladbecker Bündnis für Courage am 06.04.2019 auf. 

 

 

 Der Bürgermeister 

 

 

 

 

        - Ulrich Roland - 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

 _________________-Ausschusses 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


